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1 RAHMEN 

 

1.1 SCiENCE_LINK 
Am 25.1.2013 wurde der Kooperationsvertrag zwischen der Alpen-Adria Universität, Institut für 

Geografie und Regionalforschung, einerseits und dem Biosphärenpark Nockberge auf der anderen 

Seite zur Ausgestaltung der Partnerschaft im Rahmen des Projektes SCiENCE_LINKnockberge (SLn) 

abgeschlossen. Am 01. Jänner 2017 erfolgte die Erneuerung der Kooperationsvereinbarung zwischen 

der Alpen Adria Universität Klagenfurt (Institut für Unterricht und Schulentwicklung) & dem 

Biosphärenpark Nockberge. Am 01. Juni 2020 stieg die Fachhochschule Kärnten (Stiftungsprofessur 

für Naturschutz und Nachhaltigkeit) in die Forschungskooperation mit ein. 

Präambel. Mit 11. Juli 2012 hat die UNESCO den Biosphärenpark Salzburger Lungau und Kärntner 

Nockberge anerkannt. Damit wird die herausragende Bedeutung des Gebietes als internationale 

Modellregion für nachhaltige Entwicklung beurkundet. Die Alpen-Adria-Universität, vertreten durch 

das Institut für Geografie und Regionalforschung, und der Biosphärenparkfonds Nockberge 

begründen eine Forschungskooperation zur Unterstützung des Forschungs-, Bildungs-, Schutz-, und 

Entwicklungsauftrages des Biosphärenparks. Durch diese Vereinbarung soll die Zusammenarbeit der 

bedeutendsten Forschungs- und Bildungs-einrichtung des Landes mit einer international 

anerkannten Zukunfts- und Modellregion begründet werden. 

Ziele der Kooperation. Die Brücke zwischen exzellenter internationaler Forschung und der 

Lebensrealität der Biosphärenpark-Region soll langfristig und systematisch entwickelt werden. 

Technische, ökonomische, ökologische und soziale Innovationen in der Region sollen wissenschaftlich 

unterstützt und begleitet werden. Das Management des Biosphärenparks soll im Zugang zu 

internationalen Entwicklungen, in technischer Hinsicht sowie in der wissenschaftlichen 

Öffentlichkeitsarbeit unterstützt werden. Die Identifikation einer breiten Öffentlichkeit mit dem 

Kärntner Biosphärenpark soll gefördert werden. Gegenstand und inhaltliche Schwerpunkte der 

Kooperation. Gemeinsame Forcierung von Lehrveranstaltungen und Unterstützung von 

Abschlussarbeiten (Bachelorarbeiten, Masterarbeiten und Dissertationen); Definition und laufende 

Weiterentwicklung des Bildungsauftrages (z.B. Besucherprogramm, Bildungsmaterialien, 

Bildungsveranstaltungen, etc.); Definition und laufende Weiterentwicklung des Forschungs-auftrages 

(z.B. gemeinsame Entwicklung von Forschungsfragen, Aufbau und Weiterentwicklung eines 

Forschungsnetzwerkes, Durchführung von Forschungsaktivitäten etc.); Inhaltliche/technische 

Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation (z.B. internationale Auftritte, Panorama- 

Beiträge, Dokumentationen etc.); Datenrecherche und Aufbereitung (z.B. statistische Zahlen, BRIM, 

etc.); Entwicklung von Forschungsvorhaben und -projekten mit Beteiligten aus der Region und 

internationalen Partnern.  

Berichtspflichten. Die Grundlage der Zusammenarbeit ist ein verbindlicher Jahresplan, der 

gemeinsam von den Vertragspartnern zu Beginn eines jeden Jahres schriftlich zu vereinbaren ist. Die 

Universität informiert das Biosphärenpark- Kuratorium einmal im Jahr über die Ergebnisse und die 

weiteren geplanten Schritte. Die Universität legt am Ende eines jeden Jahres einen Bericht und einen 

Leistungsnachweis vor. Etwaige Ergebnisse der Forschungsaktivitäten sollen im gemeinsamen 



 

 

Interesse publiziert werden. Die Urheberrechte liegen jeweils bei den Verfasserinnen und Verfassern 

der Publikationen. 

Seit 01.01.2017 ist die Forschungskooperation auf universitärer Seite nicht mehr am Institut für 

Geografie und Regionalentwicklung beheimatet. Das universitäre Zentrum der wissenschaftlichen 

Zusammenarbeit zwischen dem Biosphärenpark und der Alpen-Adria Universität ist seit 2017 das 

Institut für Unterricht und Schulentwicklung (IUS) unter der Leitung von Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Franz 

Rauch. Damit rückt auch der Bereich „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ als eine der zentralen 
Aufgaben eines Biosphärenparks und Forschungsschwerpunkt des IUS in den Fokus.  

Seit 01.06.2020 erweitert die Fachhochschule Kärnten (Stiftungsprofessur für Naturschutz und 

Nachhaltigkeit) die Forschungskooperation, womit ein wichtiger, technischer Schwerpunkt die 

Zusammenarbeit abrundet. An der Fachhochschule steht das Projekt SCiENCE_LINKnockberge unter 

dem Schirm des UNESCO-Chairs für Nachhaltigkeit. Der Technologieschwerpunkt der Fachhochschule 

ergänzt sich optimal mit dem pädagogischen Schwerpunkt des Instituts für Unterrichts- und 

Schulentwicklung der Alpen-Adria-Universität und dem wertvollen Praxisbezug seitens des 

Biosphärenparks. Das E.C.O. Institut für Ökologie ist eine wichtige Schnittstelle bei der Kooperation 

zwischen Universität, Fachhochschule und Biosphärenpark Nockberge. 

 

1.2.Koordination 
An der Alpen-Adria-Universität fungiert seit 01.01.2017 Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Franz Rauch vom 

Institut für Unterricht und Schulentwicklung (IUS) als wissenschaftlicher Leiter des Projektes. Mag. 

Dr. Michael Jungmeier hat die Leitung des Projektes an der FH über und Lisa Wolf, MSc. Vom E.C.O. 

Institut für Ökologie fungiert als Koordinatorin des Projektes. Selina Straßer (IUS, FH) ist mit der 

Aufgabe der Intensivierung des Kommunikationsflusses zwischen Fachhochschule/Universität und 

Biosphärenpark betraut. Der UNESCO-Lehrstuhl an der FH Kärnten (wissenschaftliche Leitung durch 

Mag. Dr. Michael Jungmeier) soll in Forschung und Lehre zum „Naturschutz im 21. Jahrhundert“ 
beitragen. Die FH leistet durch diese strategischen Ziele im Hinblick auf Umwelt und Nachhaltigkeit 

einen wesentlichen Beitrag für die Forschungskooperation mit dem Biosphärenpark. 

 

2 TÄTIGKEITEN 

 

2.1 Forschungsbörse 
Die Forschungsbörse richtet sich an Studierende aller Fakultäten, auch über die Alpen-Adria 

Universität und die Fachhochschule Kärnten hinaus. Es existiert ein Forschungsfragenkatalog, der 

eine Auswahl an Themen für Studierende bereitstellt. Die Themen sind zunächst allgemein 

formuliert, so dass sie für die jeweilige Situation adaptiert werden können. Insbesondere werden 

angesprochen: 

• Seminararbeiten /Projektarbeiten  

• Bachelorarbeiten 

• Masterarbeiten 

• Dissertationen 



 

 

Der Forschungsfragenkatalog wurde 2021 weiterentwickelt. Die Forschungsfragen wurden durch die 

Themenfelder „Lernen in der Natur“, „Erholungspotenzial im Biosphärenpark“, „Berufsbilder durch 
neue Technologien“, „Zukunftsperspektive von SCiENCE_LINKnockberge“, „Naturwissenschaft und 
Bildung“ sowie das breite Feld der Naturschutz-Technologien erweitert. Zudem wurde der 

Forschungsfragenkatalog durch das Thema „UNESCO und das Weltnetz der Biosphärenreservate“ 
erweitert. Der adaptierte Forschungsfragenkatalog ist verfügbar unter: 

https://www.biosphaerenparknockberge.at/science_link-nockberge-2/  

 

2.2 Studentische Arbeiten 2022 
Nachfolgende Bachelor- und Masterarbeiten wurden im Jahr 2022 abgeschlossen: 

„Chancen und Risiken die durch die Gründung eines Nationalparks für den Tourismus einer Region 

entstehen können. Fokus auf den Biosphärenpark Nockberge und den Ort Bad Kleinkirchheim“, Lena 

Kristin Gärtner, Bachelorarbeit. 

„Einfluss des Naturbezugs auf den Zusammenhang zwischen dem eigenen Treibhausgasverbrauch 

und der Zufriedenheit mit dem eigenen Treibhausgasverbrauch“, Julianna Höfler, Bachelorarbeit. 

„Ranger*innen als Erwachsenenbildner*innen. Eine empirische Studie über die Bildungsarbeit der 

Ranger*innen mit Erwachsenen in der Modellregion Biosphärenpark Kärntner Nockberge mit einem 

besonderen Schwerpunkt auf Bildung für nachhaltige Entwicklung“, Selina Anna-Maria Straßer, 

Masterarbeit.  

Folgende wissenschaftliche Abschlussarbeiten befinden sich mit Stand Ende 2022 in Arbeit: 

• Cornelia Malojer, Erwachsenenbildungsprojekt, Dissertation 

• Marc Trattnig, Wildtiermanagement im BsP NB am Bsp. des Rotwildes, Masterarbeit 

• Jasmine Mayer, Lernen in und von der Natur, Masterarbeit 

• Elisabeth Egger, Biologische Landwirtschaftsbetriebe/seltene Nutztierrassen, Masterarbeit 

• Anna Lena Eberhard, „Biosphärenpark Nockberge – Modellregion für nachhaltige 

Entwicklung der Almwirtschaft?“, Masterarbeit 
• Carina Wembacher, Entwicklungsphase (Kinder, Biosphärenpark, Wissenstransfer), 

Bachelorarbeit 

• Julia Egger, Entwicklungsphase, Wald und Klima, Masterarbeit 

• Karl Novacek, Auswirkungen der Pandemie im Biosphärenpark (soziologischer Ansatz), 

Dissertation 

• Kevin Keiner (DE/Greifswald), Internationale Projektarbeit von Biosphärenparks, 

Masterarbeit 

• Marco Buggelsheim, Nachhaltige Regionalentwicklung im Biosphärenpark, Seminararbeit 

• Ronja Reiter, Cross-Border collaboration in the UNESCO context: Focus on the Alpe-Adria 

region, Bachelorarbeit 

 

 

 

 

https://www.biosphaerenparknockberge.at/science_link-nockberge-2/


 

 

2.3 Neuerungen 2022 
Robert Pulvermacher fungierte ein Semester lang als studentischer Mitarbeiter beim Projekt 

SCiENCE_LINK und war für die Kommunikation zwischen FH Kärnten und Biosphärenpark Nockberge 

verantwortlich. Er schloss seine Ausbildung 2022 ab und damit wurde im März 2022 als seine 

Nachfolgerin Selina Straßer betraut. Das „Wochenende der Forschungsfragen“ fand im Mai 2022 zum 

ersten Mal seit der Pandemie wieder statt. Im Jahr 2022 lag der Fokus von SCiENCE_LINK – neben der 

Kommunikation mit den Studierenden der AAU und der FH – auf der Erweiterung der Präsenz auf 

den Social Media-Kanälen. Es fanden mehrere Austauschtreffen mit der ÖH FH sowie der 

Marketingabteilung der FH statt, um die Reichweite auf Instagram zu erhöhen. Zudem wurden 

während dem Jahr 2022 internationale Kontakte geknüpft, um die Kooperationsmöglichkeiten von 

SCiENCE_LINK auf internationaler Ebene zu erweitern. Ein erster Kontakt wurde ebenso zur 

Universität Graz (Prof. Maria Müller) hergestellt. Vor allem für Lehramtsstudierende stellt eine 

Zusammenarbeit mit der Universität Graz eine attraktive Möglichkeit dar, ihre wissenschaftlichen 

Abschlussarbeiten zu verfassen, da viele Lehramtsstudierende ihr Studium auf Kärnten und 

Steiermark aufsplitten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.4 Wochenende der Forschungsfragen 2022  
Der Veranstaltungsort für den Forschungsworkshop, welcher von 25. bis 27. Mai 2022 stattfand, war 

heuer zum ersten Mal der Zirbenhof inmitten der traumhaften Landschaft der Innerkrems. Insgesamt 

nahmen zehn Studierende aus unterschiedlichen Studienrichtungen bei diesem – von der 

Forschungskooperation SCiENCE_LINK organisierten – Event teil. Die Studierenden kamen von der 

Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, der Fachhochschule Kärnten wie auch von der Universität 

Greifswald in Deutschland.  

Zu Beginn des Workshops informierte Heinz Mayer vom Biosphärenpark-Management die 

Teilnehmenden über die Besonderheiten vom Biosphärenpark Nockberge, Günter Köck vom MAB-

Nationalkomitee stellte ergänzend das MAB-Programm vor. Somit erfuhren die Studierenden 

wichtige Fakten zum Thema UNESCO-Biosphärenparks, bevor sie in ihre eigenen wissenschaftlichen 

Arbeiten eintauchten.  



 

 

Gemeinsam mit Experten und Expertinnen aus Wissenschaft und Forschung konnten die 

Teilnehmenden ihre Forschungsideen weiterentwickeln, Anregungen zu möglichen Forschungsfragen 

sammeln und wurden währenddessen von Lisa Wolf vom E.C.O.-Institut für Ökologie mit hilfreichem 

theoretischem Input unterstützt. Neben Bachelor- und Masterarbeiten wurde während des 

Workshops auch an einem Dissertationsvorhaben gearbeitet. Abgerundet wurden die spannenden 

Forschungstage in der Innerkrems von einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm. So konnten 

sich die Studierenden im Rahmen eines „Creative-Walks“ mit den Experten und Expertinnen über 

ihre Forschungsvorhaben austauschen und sich Feedback einholen und lernten darüber hinaus 

einiges Wissenswertes von einem Biosphärenpark-Ranger, welcher die geführte Wanderung 

anleitete. Zudem gab es einen Gastvortrag vom Allgemeinmediziner Dr. Wolfgang Hofmeister, der 

Themen rund um die Regeneration des menschlichen Körpers und mentale Gesundheit 

veranschaulichte und darüber hinaus Übungen mit den Teilnehmenden durchführte, welche Körper 

und Geist in Einklang bringen. Ein Abend des Forschungsworkshops stand ganz im Zeichen der 

Kärntner Schmankerln.  Im Zuge eines Kochkurses erlernten die Studierenden das traditionelle 

Handwerk des Kasnudel-Krendelns von der Zirbenhof-Köchin. 

Die Studierenden präsentierten am Ende des Workshops ihre Forschungsideen und mögliche 

Forschungsfragen für ihre wissenschaftlichen Abschlussarbeiten bevor das „Wochenende der 
Forschungsfragen“ bei einem gemeinsamen Mittagessen einen gemütlichen Ausklang fand. 

Teilnehmende ExpertInnen: 

Lilia Schmalzl (vom KaraWAT Projekt) 

Lisa Wolf (E.C.O. Institut für Ökologie) 

Petra Plimon (ÖH FH, Nachhaltigkeitsexpertin) 

Dr. Wolfgang Hofmeister  

Prof. Michael Jungmeier 

Prof. Franz Rauch (Bildung für Nachhaltige Entwicklung) 

Prof. Klaus Wettl (Professur für Gesundheitsmanagement, FH Kärnten) 

Heinz Mayer (Biosphärenpark-Management, Biosphärenpark Nockberge) 

Günter Köck (MAB-NATIONALKOMITEE) 

 

Teilnehmende StudentInnen: 

• Adil Hassan,  

Masterarbeit, AAU, Informations- und Kommunikationstechnik,  

Interesse: Autonome Systeme und Robotik                           

 

• Alina Göhringer,  

Bachelorarbeit, FH, Soziale Arbeit,  

Interesse: Zukunftstrends und Gender & Diversity 

 



 

 

• Anna Wöll,  
Bachelorarbeit, FH, Business Management, 
Interesse: Abwanderung/Brain Drain 
 

• Annamaria Dulle,  

Bachelorarbeit, FH, Soziale Arbeit 

Interesse: „Inklusion“ oder „Zukunftstrends“ (straffälligen Personen die Natur im BsP näher 
bringen) 

 

• Carina Wembacher,  
Bachelorarbeit, AAU, Erziehungs- und Bildungswissenschaft,  

Interesse: Lernen in der Natur, Unterricht im Freien 

 

• Carolin Burgstaller,  

Bachelorarbeit, FH, Informationstechnologien-Medizintechnik,  

Interesse: "Naturerleben Biosphärenpark – digitale Unterstützung der Mentalen Gesundheit" 

 

• Karl Novacek, 
Doktorarbeit, AAU, Kulturwissenschaften,  

Interesse: Einstellung der Menschen im Liesertal zu den Corona-Maßnahmen (Ausweitung 

auf die Gemeinden der Nockberge) 

 

Kevin Keiner, 
Masterarbeit, Universität Greifswald/Deutschland, Nachhaltigkeitsgeographie 

Interesse: Natural Heritage and Cultural Landscapes, Schutzgebietsmanagement, 

Regionalentwicklung, internationale Netzwerke und Zusammenarbeit 

 

• Miriam Schirrmeister,  

Bachelorarbeit, FH, Institut, Informationstechnologien-Medizintechnik, 

Interesse: "Naturerleben Biosphärenpark – digitale Unterstützung der Mentalen Gesundheit" 

 

• Nadine Happe,  

Bachelorarbeit, FH, Soziale Arbeit 

Interesse: Kindern die Natur näher bringen 

 

2.5 NockoThek – Online Literaturdatenbank                                                                           
 

Die Literaturdatenbank wurde 2022 um folgende Beiträge ergänzt:  

 

Aurenhammer, S., Komposch, Ch., Glatz-Jorde, S., Jungmeier, M. 2019: Biodiversität im UNESCO 

Biosphärenpark Salzburger Lungau & Kärntner Nockberge. Ergebnisse des 4. GEO-Tages der Natur 

2019 – Vielfalt an den Ufern und Berghängen des Millstätter Sees. Carinthia II, 210./130. Jg., S.7-44. 

 

Borsdorf A., Jungmeier M., 2020: Das Weltnetz der Biosphere Reserves (UNESCO WNBR) im Spiegel 

des Nachhaltigkeitskonzeptes: Stand und Perspektiven. In: Borsdorf A., Jungmeier M., Braun V., 

Heinrich K. (Hrg.), 2020: Biosphäre 4.0. – UNESCO Biosphere Reserves als Modellregionen einer 

nachhaltigen Entwicklung. Springer Spektrum, 3-33. 



 

 

 

Egner, H., Jungmeier, M., Huber, M., 2018: Zur Vermessung von Wissenslandschaften: Regionen als 

Träger, Produzenten und Nutzer von Nachhaltigkeitswissen – das Beispiel Biosphärenpark Salzburger 

Lungau und Kärntner Nockberge. Der öffentliche Sektor – The Public Sector /2018/Volume 44(1), TU 

Wien, Department für Raumplanung, Finanzwissenschaft und Infrastrukturpolitik, S. 7-22. 

 

Glatz-Jorde S., Jungmeier M., Aurenhammer S., Komposch C., 2021: Biodiversität im UNESCO 

Biosphärenpark Salzburger Lungau & Kärntner Nockberge. Ergebnisse des 5. GEO-Tages der Natur 

2020 – Rund um die Grundalm. Carinthia II, 211./131. Jahrgang, 19-54. 

 

Huber M., Jungmeier M., Lange S., Chaudhary S., 2013: Knowledge, Parks and Cultures. Transcultural 

Exchange of Knowledge in Protected Areas: Case Studies from Nepal and Austria. Proceedings in the 

Management of Protected Areas, Vol. 5, Klagenfurt, 231p. 

 

Jungmeier, M., Auinger, M., Pulvermacher, R., Straßer S., 2022: Transdisziplinäre Bildung als FH-

Auftrag: Das Beispiel SCiENCE_LINK Nockberge. Beitrag FFH2022. 

 

Jungmeier M., Huber M., 2021: A low-cost BRIM (Biosphere reserve integrated monitoring)? The 

example of the Salzburger Lungau & Kärntner Nockberge BR (Austria). EGU General Assembly 2021, 

online, 19–30 Apr 2021, EGU21-4730, https://doi.org/10.5194/egusphere-egu21-4730. 

 

Jungmeier M., Borsdorf A., Braun V., Häring V., Hammer T., Pichler-Koban C., 2021: Pärke, Parks und 

Reservate – Biosphere Reserves in Austria, Germany and Switzerland on their way towards Biosphere 

4.0?. eco.mont, Volume 13; special issue 2021, 15-26. DOI: https://dx.doi.org/10.1553/eco.mont-13-

sis15 

 

Jungmeier M., Kovarovics A., Leitner H., Rossmann D., 2021: Managing emerging patterns of outdoor 

recreation - The example of Nockberge Biosphere Reserve, Austria. In: Aas O., Breiby M., Selvaag S.K., 

Eriksson P.-A., Boerrestad B. (eds.), 2021: The 10th MMV Conference: Managing outdoor recreation 

experiences in the Anthropocene – Resources, markets, innovations. MINA fagrapports 73, 198-199. 

 

Jungmeier M. & Fuchs A., 2020: Engaging heritage communities by citizen science - Considerations, 

experiences and lessons learnt. Proceedings IE, Forstering Heritage Communities, 2020/41-51. 

 

Jungmeier M., Schneider M. & Wiegele E., 2020: Ausbildung zur Naturschutzfachkraft – 

Abschlussarbeiten 2020. Feldkirchen, 36 S. 

 

Jungmeier, M., Paul-Horn, I., Pichler-Koban, Ch., Zollner, D., 2019: „Was bleibt?“ 
Partizipationsprozesse in Biosphärenparks – ein Forschungsprojekt in der Nachschau. In: 

Interventionsforschung. Band 3: Wege der Vermittlung. Intervention – Partizipation, Ukowitz, M., 

Hübner, R. (Hrsg.), Springer Fachmedien Wiesbaden GmbH, ein Teil von Springer Nature, S. 137-155. 

 

Jungmeier M., Rauch F., Hübner R., Elmenreich W., 2016: Aporetische Konflikte - Lernpotenziale im 

Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung. Illustrationen am Beispiel nachhaltiger 

Regionalentwicklung. In: Journal of Science-Society Interfaces. Wien, S. 57-63. 

 

https://doi.org/10.5194/egusphere-egu21-4730
https://dx.doi.org/10.1553/eco.mont-13-sis15
https://dx.doi.org/10.1553/eco.mont-13-sis15


 

 

Komposch Ch., Glatz-Jorde S., Jungmeier M., Wagner H., 2022: Biodiversität im Biosphärenpark 

Kärntner Nockberge. Ergebnisse des 6. GEO-Tages der Natur 2021 - Am Fuß der Zunderwand. 

Carinthia II, 212./132.: 53-132. 

 

Pichler-Koban C., Jungmeier M., 2017: Alpine Parks between Yesterday and Tomorrow. A Conceptual 

History of Alpine Protected Areas by Example of Charismatic Parks in Austria, Germany and 

Switzerland. eco.mont 9 (special issue): 17-28. DOI:10.1553/eco.mont-9-sis17. 

 

Zollner D., Mayrhofer W., Ellemunter L., Fuchs A., Jungmeier M., 2021: Losing the Ground? Assessing 

Spatial Planning and Quantitative Soil Protection in the Alpine Region. Der öffentliche Sektor – The 

Public Sector | 2021 | Vol. 47(1), 27-34. 

 

Weiteres wurden die Ausgaben des Biosphärenparkmagazins „Meine Biosphäre“ aus dem Jahr 2022 

in der NockoThek mit Download-Möglichkeit erfasst. 

 

 

Die Web-Plattform mit den gesammelten Werken ist verfügbar unter: 

https://www.biosphaerenparknockberge.at/nockothek/  

oder 

http://oremo.e-c-o.at  

 

Sämtliche, im Rahmen von SCiENCE_LINKnockberge abgeschlossenen Bachelor- und 

Master/Diplomarbeiten, sind in der NockoThek als PDF-Datei zum Download verfügbar. 

 

2.6 Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation und Forschung 
 

• 26.1.: Kontaktaufnahme mit aktuellen SLn-Studierenden, Abklärung über den Fortschritt der 

jeweiligen Abschlussarbeit 

• 4.2.: Meeting Lisa Wolf/Selina Straßer, Brainstorming neue Ideen zum Thema 

Infoveranstaltung für Institutsvorstände der AAU 

• 10.2.: Meeting Franz Rauch/Selina Straßer, Brainstorming für Infoveranstaltung für AAU-

Fakultäten 

• 11.2.: Mail-Aussendung WdFF an Studierende der AAU 

• 10.3.: Projekteinreichung zur BNE-Auszeichnung 2022 

• 11.3.: Mail-Aussendung WdFF an Studierende der FH 

• 17.3.: Vernetzungs-Treffen mit Petra Plimon (Referentin für Nachhaltigkeit, 

Öffentlichkeitsarbeit FH)  

• 22.3.: Vorstellung SLn im Rahmen des Online-Formates Coffee Call (Didaktikzentrum FH) 

• 23.3.: Instagram-Posting in Kooperation mit der ÖH FH Kärnten zum WdFF 

• 23.3.: Bewerbung WdFF mittels Flyer am Schwarzen Brett der ÖH AAU 

• 29.3.: Vernetzung-Treffen Tanja Schwab (Social Media-Auftritt von SLn) 

• 30.3.: Vernetzungstreffen Heinz Mayer, Daniela Ströckl, Selina Straßer (FH Klagenfurt) 

• 5.4.: Vorstellung SLn Fakultätsnewsletter WiWi AAU  

https://www.biosphaerenparknockberge.at/nockothek/
http://oremo.e-c-o.at/


 

 

• 5.4.: Aktualisierung des SLn-Beitrages auf der FH-Website (Zusammenarbeit mit der 

Abteilung Marketing & PR der FH) 

• 12.4.: Friendly Reminder zum WdFF: Mailaussendung an Studierendenverteiler AAU 

• 20.4.: Präsentation im Rahmen des 15. Forschungsforum der österreichischen 

Fachhochschulen 

• 28.4.: Arbeitsgespräch Stefan Nungesser (FH), Adaption des Forschungsfragenkataloges zum 

Thema Tourismus/Wirtschaft 

• 3.5.: Vorstellung SLn auf der Fakultätskonferenz IFF AAU 

• 25.5.-27.5.: Forschungsworkshop „Wochenende der Forschungsfragen“ im Zirbenhof 
Innerkrems/Kärnten 

• 1.6.: Europäische Toleranzgespräche | Tourismusforum Villach, Campus FH: SLn war 

vertreten mit einem Roll-Up 

• 8.6.: Vorstellung SLn beim Energieclustermeeting AAU 

• 25.7.: Besuch von drei Wissenschaftlerinnen aus Israel im Biosphärenpark Nockberge, 

Präsentation des Projektes SLn (Franz Rauch, Selina Straßer) 

• 17.8.: Katrin Feldermann (FH-Soziale Arbeit), Arbeitsgespräch, Kennenlernen des 

Biosphärenpark Nockberge (gemeinsam mit Heinz Mayer) 

• 13.-16.9.: EuroMAB im Biosphärenpark (Bad Kleinkirchheim): Präsentation SLn im Rahmen 

des Workshops „Promoting Research in Biosphere Reserves (14.9.2022) 
• 1.10.: Platzierung SLn auf der Homepage AAU/Institut für Geographie und 

Regionalforschung: https://www.aau.at/geographie-und-

regionalforschung/nachhaltigkeit/links/  

• 17.10.: Studierende vom Wochenende der Forschungsfragen 2022 wurden angeschrieben 

zum aktuellen Stand ihrer Arbeiten 

• 18.10.: Online-Meeting mit dem Biosphärenpark Bliesgau (DE), Abstimmung über mögliche 

Kooperation 

• 21.10.: Erstes Gespräch Franz Rauch mit Maria Müller von der Uni Graz bzgl. möglicher 

Kooperation  

• 9.11.: Facebook-Post Save the date: WdFF 

• 10.11.: Instagram-Posting in Kooperation mit der ÖH FH Kärnten zum WdFF 

• 10.11.: Mail-Aussendung WdFF an Studierende der AAU 

• 10.11.: Mail-Aussendung WdFF an Studierende der FH 

• 28.11.: Platzierung SLn-Roll-Up Bildungshub FH Kärnten/Spittal 

• 7.12.: Kontaktaufnahme Julia Braunecker (IUS) bzgl. Öffentlichkeitsarbeit für SLn 

• In regelmäßigen Abständen fanden Online-Meetings bzw. Telefonate mit den aktuellen SLn-

Studierenden statt.  

• Zusätzlich fanden 2022 am 01.02., 26.04., 13.10. und am 05.12. Jour Fixe statt. 

• Die SCiENCE_LINKnockberge Facebook-Seite sowie die Instagram-Seite „sciencelinkredakteur“ 
werden laufend mit Postings bespielt. Online unter : 

https://www.facebook.com/sciencelinknockberge und 

https://www.instagram.com/sciencelinkredakteur/  

 

 

https://www.aau.at/geographie-und-regionalforschung/nachhaltigkeit/links/
https://www.aau.at/geographie-und-regionalforschung/nachhaltigkeit/links/
https://www.facebook.com/sciencelinknockberge
https://www.instagram.com/sciencelinkredakteur/


 

 

 

In nachstehenden Lehrveranstaltungen gab es 2022 eine SCiENCE_LINK Präsentation: 

17.03.: LV FH Ingenieurmathematik  (Prof. Anita Kloss-Brandstätter)  

22.03.: LV FH Soziale Arbeit (Prof. Helmut Spitzer) 

22.03.: LV FH Projektmanagement (Dr.in Svetlana Buko) 

23.03.: LV FH Kostenrechnung (Prof. Hermine Bauer) 

25.03.: LV FH Soziale Arbeit – berufsbegleitend (Prof. Helmut Spitzer) 

28.03.: SE 900.919 Forschungskolloquium AAU (Prof. Stefan Zehetmeier) 

30.03.: VC 900.144 Schule und Umfeld: Nachhaltigkeit (Prof. Franz Rauch)  

06.04.: PS 900.111 Quantitative Datenanalyse II (Prof. Florian Müller) 

25.04.: PS 900.711 Theorie und Praxis des Unterrichts (Prof. Stefan Zehetmeier) 

27.04.: VO 900.723 Gesellschaftliche Bedingungen von Bildungsprozessen (Prof. Franz Rauch) 

04.05.: LV FH Betriebsfestigkeit (Prof. Franz Reimelmoser) 

05.05.: VS 815.036 Transformationen des politischen Handelns: Arendt, Bennett, Haraway (Prof. 

Carina Paul-Horn) 

14.05.: LV FH Soziale Arbeit, Master, Empirisch forschen (Dr.in Gabi Hagendorfer-Jauk)  

18.05.: PS 900.712 Theorie und Praxis des Unterrichts (Prof. Stefan Zehetmeier) 

19.05.: PS 900.713 Theorie und Praxis des Unterrichts (Prof. Stefan Zehetmeier) 

20.05.: LV FH Public Management, Master (Prof. Rahel Schomaker) 

21.10.: LV FH Kolloquium Bachelor Wirtschaft (BB) (Prof. Hermine Bauer) 

21.10.: LV FH Kolloquium Bachelor Wirtschaft (Vollzeit) (Prof. Hermine Bauer) 

05.11.: LV FH Bachelor Soziale Arbeit (BB) (Mag.a Eva Stefaner) 

10.11.: SE 900.760 Gebundenes Wahlfach: Bildung für nachhaltige Entwicklung (Prof. Franz Rauch) 

10.11.: VO 900.917 Regionale Schwerpunktsetzung: Vernetzung und Kooperation in Schule und 

Umfeld (Prof. Franz Rauch) 

16.11.: VO 816.005 Theorien und Themen der Wissenschafts- und Technikforschung 1 (Dr. Erik 

Aarden) 

16.11.:. PS 900.711 Theorie und Praxis des Unterrichts (Prof. Stefan Zehetmeier) 

24.11.: VO 210.010 Nachhaltigkeit und Klimakrise (Prof.in Kirsten von Elverfeldt) 

13.12.: SE 816.114 Wissen, Kultur, Digitalisierung (Dr. Erik Aarden) 

 



 

 

Mit nachfolgenden Lehrenden sowie Dekan*innen und Assistent*innen von Professor*innen 

wurde 2022 Kontakt aufgenommen: 

Aarden Erik (AAU) 

Bauer Hermine (FH) 

Bergauer Petra (FH) 

Bednarzek Daniel (FH) 

Birnbacher Ulla (FH) 

Brenner Alexander (AAU) 

Brodel Dietmar (FH) 

Elmenreich Wilfried (AAU) 

Erken-Hüttner Siegrid (AAU) 

Feldermann Katrin (FH) 

Gansterer Margaretha (AAU) 

Garcia-Santos Glenda (AAU) 

Gruber Marika (FH) 

Grillitsch Waldtraud (FH)  

Grillitsch, Wolfgang (FH)  

Hagendorfer-Jauk Gabrielle (FH) 

Hartlieb Erich (FH) 

Heinrich, Monika (FH) 

Hilgarter Katrin (FH) 

Holzer Eva (AAU) 

Kloss-Brandstätter Anita (FH) 

Knapptisch Eithne (FH) 

Krainer Konrad (AAU) 

Krieg-Holz Ulrike (AAU) 

Menard Christian (FH) 

Menzel Max-Peter (AAU) 

Müller Florian (AAU) 

Nungesser Stefan (FH)  

Ogris Sabine (AAU) 

Paulus Gernot (FH)  

Paul-Horn Carina (AAU) 

Penz Holger (FH) 

Perdacher, Anna-Katharina (AAU) 

Peterlini, Hans-Karl (AAU)  

Pistotnik Silke (AAU) 

Plimon Petra (ÖH FH)  

Riemelmoser, Franz (FH)  

Roth Michael (FH) 

Schneider Martin (FH) 

Schomaker Rahel (FH)  

Spitzer Helmut (FH) 

Stainer-Hämmerle Kathrin (FH) 

Stefaner Eva (FH) 

Sternad Dietmar (FH) 

Stitzel Andrea (FH) 

Ströckl, Daniela (FH) 

Strukl Karolin (AAU) 

Tuppingr Josef (FH) 

Turner Agnes (AAU) 

von Elverfeldt Kirsten (AAU) 

Wagner Martin (AAU) 

Weberhofer Caroline (AAU) 

Weiß Alexandra (AAU) 

Wettl Klaus (FH) 

Winkler Johannes (AAU) 

Zehetmeier Stefan (AAU)



 

 

 

3 ANNEX 

 

3.1 Annex 1:  Ausschreibungen und Formulare 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

3.2 Annex 2: Beiträge „Meine Biosphäre“ 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  



 

 

  



 

 

 

 

 

3.3  Annex 3: Programm Wochenende der Forschungsfragen, Mai 2022 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

3.4 Annex 4: Präsentation “Forschungskooperation SCiENCE_LINKnockberge” 
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3.5 Annex 5: Jour Fixe Protokolle 
Jour Fixe, 1. Februar 2022 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 



 

 

 

Jour Fixe, 26. April 2022 

 

 



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 



 

 

 

Jour Fixe, 13. Oktober 2022 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 



 

 

 

Jour Fixe, 5. Dezember 2022 

 

 



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

 

 



 

 

 


